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Kontaktliste
Diözesanleitung:

Diözesanvorsitzende 
Julia Bauer 

Diözesanvorsitzender
Thomas Wenzlow

Diözesankurat
Lucas Lobmeier als Vorstandsreferent im
Kuratenamt

Wölflingsstufe
WÖ-AK

Jungpfadfinderstufe
Katharina Sandmayer und Kathrin Schmid

Pfadfinderstufe
Norbert Sommer und Darline Feuerer

Roverstufe
Florian Bauer und Thomas Windschiegl 

AK Abenteuer Begegnung
Sandra Haslbeck und Lisa Engelbrecht 

AK Internationales
Günther Bäte 

AG Südafrika 
Alexander Augustin 

AK Ökologie 
Fiona Christoph  und Jonathan Scharf

Diözesanbüro:

Bildungsreferentin 
Monika Hofer

Bildungsreferent 
Werner Schmid

Sekretärin 
Gerlinde Maß 

j.bauer@dpsg-regensburg.de

t.wenzlow@dpsg-regensburg.de

kurat@dpsg-regensburg.de

woelflinge@dpsg-regensburg.de

jupfis@dpsg-regensburg.de

pfadfinder@dpsg-regensburg.de

rover@dpsg-regensburg.de

abenteuer-begegnung@dpsg-regensburg.de

guenther.baete@dpsg-regensburg.de

info@suedafrika.dpsg-regensburg.de

oekologie@dpsg-regensburg.de

monika.hofer@bistum-regensburg.de

werner.schmid@bistum-regensburg.de

dpsg@bistum-regensburg.de

fon  0941/5972341

fon  0941/5972341

fon  0941/5972276
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Spiele & Methoden
Zum Kennenlernen

Wer ist es?

Für wen geeignet: alle Stufen
Das brauchst du dazu: Karte, Zettel und Stift

Jeder bekommt eine Karte. Darauf schreibt jeder 
seinen Namen und 4-5 charakteristische Dinge von 
sich. Danach werden alle Karten eingesammelt. Neue 
leere Zettel werden ausgeteilt. Nun wird jede Karte 
vom Leiter vorgelesen und jedes Gruppenmitglied 
muss auf seine Karte den Namen schreiben, den es 
vermutet. Die Person hat gewonnen, die die meisten 
richtigen Personen erkannt hat..

Für die Gruppe und zur Kooperation

Gruppenschreiben

Für wen geeignet: alle Stufen
Das brauchst du dazu: Nichts.

Bei diesem Spiel gibt es ein Schiff (ein Mitspieler), das sicher 
in den Hafen beim Leuchtturm (ein weiterer Mitspieler) 
einlaufen muss. Beide befinden sich in entgegengesetzten 
Ecken des Raums. Das Schiff bekommt zusätzlich die 
Augen verbunden.

Die übrigen Mitspieler verteilen sich im Raum und dürfen 
sich, nachdem sie sich verteilt haben, nicht mehr bewegen. 
Sie bilden Riffe und Sandbänke, die das Schiff nicht 
berühren darf.

Damit das Schiff dies nicht tut, geben Riffe und Sandbänke 
leise durchgängig Brandungsgeräusche von sich. Berührt 
das Schiff dennoch eines der Hindernisse, muss es von 
vorne beginnen.

Das Schiff muss nun versuchen, sicher den Hafen zu 
erreichen. Damit es sich orientieren kann, darf das Schiff 
immer mal wieder tuten. Darauf muss der Leuchtturm mit 
einem ähnlichen Signal antworten. Wie lange braucht das 
Schiff, um den Hafen sicher zu erreichen?

Zur Reflexion

Wetterbericht

Für wen geeignet: ab Jupfistufe
Das brauchst du dazu: Poster mit Themenbereichen, 
Symbole für Wetterkarte

Die verschiedenen zu reflektierenden Punkte sind auf ein 
Poster oder eine Tafel gemalt. Das können die einzelnen 
Programmpunkte eines Wochenendseminars sein oder 
Abschnitte einer Projektdurchführung. Die Symbole für 
die Wetterkarte (Sonne = hat mir gut gefallen, Regen = das 
hat mir nicht gefallen, Nebel = das ist mir noch nicht ganz 
klar, etc.) werden der Gruppe vorgestellt und erläutert. 
Anregungen der Teilnehmer zur Erweiterung der Karte 
können aufgegriffen werden. Jeder Teilnehmer malt oder 
heftet seine Wetterzeichen in die vorgesehenen Felder des 
Posters und erklärt seine Aussage.

Als Lückenfüller oder WarmUp

Kreisel

Für wen geeignet: alle Stufen
Das brauchst du dazu: Nichts.

Alle Teilnehmer stehen eng beieinander in einem Kreis 
und geben sich die Hände. Hier ist jeweils die rechte 
Hand am Rücken seines rechten Nachbarn und die linke 
somit auf seinem eigenen Rücken. Alle TN schließen die 
Augen, wären der Spielleiter im Kreis geht und eine Person 
antippt, welche der Mörder ist. Diese Person darf nun 
durch Händedrücke jemanden umbringen. Wenn sie drei 
Händedrücke nach rechts weitergibt, so darf deren rechter 
Nachbar nur mehr zwei weitergeben, der Nächste nur 
mehr einen. Derjenige, der nur mehr einen Händedruck 
erhält stirbt, da er keinen mehr weitergeben kann. Der 
Mörder darf so viele bzw. wenige Drücke weitergeben, wie 
er lustig ist, er muss nur aufpassen, dass er sich nicht selbst 
umbringt.
Den anderen TN ist der Mörder unbekannt und sie wollen 
ihn schnellstmöglich entlarven und umbringen. Sie 
können einen Verdacht äußern und die anderen TN davon 
überzeugen. Wenn drei TN der gleichen Ansicht sind, 
fragen sie diejenige Person, ob sie der Mörder ist, dieser 
muss ehrlich antworten. Ist er der Mörder, stirbt er und 
hat so verloren. Haben sie allerdings auf die falsche Person 
getippt, geht das Spiel weiter, nur die drei Ankläger sterben 
wegen falschen Verdachts.

Spiele & Methoden •
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• Spiele & Methoden 

Experiment 1: Eierschalen wegzaubern

ACHTUNG: dieses Experiment kann bis zu 12 Stunden dauern! 
 
Ihr braucht dazu: 
Ein rohes Ei, Essig, ein durchsichtiges Gefäß (für ein Rätsel vielleicht Limonade und Milch) 

Vorbereiten: 
Legt alles auf einem Tisch vor euch bereit

Aufgabe: 
Die Eierschale des rohen Eis soll verschwinden. Das Ei soll die Form aber behalten! Welche Flüssigkeit schafft das?

Lösung: 
Legt das Ei vorsichtig in das Gefäß und übergießt es mit Essig, bis es komplett bedeckt ist. Lasst es ein paar Stunden ruhen 
(je nach Eierschale kann es bis zu 12 Stunden dauern). Nach und nach löst sich die Schale auf. Das Ei wird nur noch von 
einer hauchdünnen Haut zusammengehalten und man kann den Eidotter normalerweise durch die Haut sehen. Wenn 
man das Ei aus dem Essig nimmt und die Haut mit einem Messer einsticht, zerrinnt das rohe Ei.  

Erklärung: 
Die Eierschale enthält Kalziumcarbonat, das auch in unseren Zähnen enthalten ist. Die Säure im Essig greift die Eierschale an 
und es bilden sich kleine Bläschen an der unbehandelten Eierschale. Bei den Bläschen handelt es sich um Kohlenstoffdioxid, 
das aus der Kalkschale freigesetzt wird. Die Eierschale beginnt sich aufzulösen.

Experiment 2: Eisblitz

Ihr braucht dazu: 
Stilles (!) Wasser (am besten Leitungswasser); eine 0,5l Plastikflasche; Gefrierfach und Zeit

Vorbereiten: 
Füllt das Wasser in die Plastikflasche und legt sie für ca. 5 Stunden in ein Gefrierfach. Das Wasser ist dann noch nicht gefroren. 
(Wenn ihr dies vorbereitet ohne dass es die Kinder wissen, könnt ihr das Wasser völlig überraschend in Eis „verzaubern“  ;-) 
Kleiner Tipp: probiert es vorher einmal aus, damit ihr ein wenig Übung habt und der Trick auch gut funktioniert.) 

Aufgabe: 
Mit nur einer kleinen Handbewegung soll Wasser von einer Sekunde auf die andere blitzartig zu Eis gefrieren!

Der verrückte Professor - WÖJUPFARO

Liebe experimentierfreudige Pfadfinder,

auch im neuen Jahr will ich euch wieder spannende Experimente und Tricks 
zeigen. Manche davon kann man auch wunderbar vorbereiten und vor der 
Kamera vorführen. Vielleicht wollen die Kids ja raten, wie es funktioniert. :-)
Viel Spaß beim Ausprobieren und Experimentieren! 

Am lustigsten ist es, wenn die Leiter das Experiment als kleines Rätsel aufbauen! 
Gebt drei Möglichkeiten vor und die Gruppe soll ausprobieren und rätseln, mit 
welchen Mitteln die Aufgabe zu lösen ist. (Am besten ihr habt die „Zutaten“ alle 
mehrfach zur Hand, damit die Kinder auch rumprobieren können.)
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Lösung:
Nehmt die Wasserfl asche gaaaaaaanz vorsichtig aus dem Gefrierfach. Das Wasser ist noch fl üssig. Mit einem Ruck die 
Flasche mit dem Boden auf einen festen Untergrund (z. B. einen Tisch) stoßen. Tada…. Das Wasser gefriert sofort in der 
Flasche. 

Erklärung: 
Während die Wasserfl asche im Gefrierfach liegt, verwirbeln die Moleküle (das sind ganz winzige chemische Verbindungen, 
die aus Atomen bestehen; mit dem Auge kann man sie nicht erkennen; Moleküle sind die Bausteine der meisten Stoff e, 
die wir kennen). In der Flasche bilden sich irgendwo ein paar Kristalle, die wir noch nicht sehen können. Der Stoß auf den 
festen Untergrund regt alle anderen Moleküle im Wasser an und das Wasser gefriert blitzartig. Es ist praktisch wie eine 
Kettenreaktion. 

Experiment 3: Flammenzauber

Ihr braucht dazu: 
Eine brennende Kerze, Natron, Essig, zwei Gläser 
(für ein Rätsel evtl. Kakaopulver + Milch; Magnesiumpulver + Cola) 

Vorbereiten:
Nur alles bereitstellen

Aufgabe: 
Die Kerzenfl amme soll ausgehen, ohne dass sie berührt oder ausgeblasen/ ausgewedelt wird. 

Lösung: 
Füllt etwas Natron in ein Glas und gießt ca. 3 Finger breit Essig darauf. Schüttelt oder verrührt es vorsichtig etwas. „Füllt“ 
das „Unsichtbare“ oberhalb der Flüssigkeit vorsichtig in das zweite Glas um. Das „Unsichtbare“ jetzt über die Kerze „gießen“ 
und die Kerzenfl amme wird ausgehen. 

Erklärung: 
Wenn man Natron mit Essig mischt, entsteht CO2 (Kohlendioxid). Dieses Gas ist schwerer als Luft und lässt sich daher in ein 
Glas umfüllen. Eine Kerzenfl amme benötigt Sauerstoff , um zu brennen. Das CO2 erstickt die Flamme also. 

Du bist der Experte, wenn es darum geht, die Gruppenstunden zu 
füllen und kreativ zu gestalten! Schreib uns deine Lieblingsmethode 
oder das Lieblingsspiel deiner Gruppe! 

Wir helfen dir auch gerne bei der Beschreibung oder Einordnung in 
eine Kategorie. 

Also her mit euren Ideen!!! 
Schreibt uns eure Experimente an apropos@dpsg-regensburg.de

Gefallen dir die Methoden und Spiele? 
Willst du mehr davon haben? 
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•  Spiri-Impuls

- spiritueller Input aus dem Netz -
Spiritualität geht auch digital?!

„Spiritualität ist die Verbindung und der Schnittpunkt der Tradition und 
des Bekenntnisses der Gemeinschaft und der individuellen Gestaltung des 
Lebens.“ 1

So bringen es die Autorinnen und Autoren der Arbeitshilfe „Lebendig. Kraftvoll. 
Schärfer. Glaubste?“ auf den Punkt. Spiritualität kann uns helfen, neuen 
Antrieb in der Gruppe zu finden, Probleme kreativ anzugehen oder besondere 
Lebensereignisse zu feiern. Sie durchzieht unser eigenes Leben und unser 
Miteinander im Verband wie ein roter Faden. Und dieser ist bei jeder und jedem 
von uns ganz unterschiedlich gestaltet. Von Zeltlager-Gottesdiensten bis hin zu 
Impulsen für die Gruppenstunde.

Damit dieses Netz der roten Fäden auch in stürmischen Zeiten, in denen das 
Zusammenkommen erschwert und ein miteinander Feiern nur in Distanz 
möglich ist, bestehen kann, möchte ich euch heute ein paar Angebote aus dem 
„digitalen“ Netz vorstellen, die helfen können, dass die Verbindung nach OBEN 
und ZUEINANDER nicht ganz abreißt.

Aus den eigenen Quellen schöpfen

In den vergangenen Jahren haben sich viele Impulse und Gedanken für 
besonderen Zeiten (Advent, Weihnachten, Fastenzeit, Ostern) auf der Homepage 
der DPSG angesammelt: https://dpsg.de/nc/de/themen/spirituell/impulse.html

Spiritualität auf die Ohren

Podcasts sind mittlerweile ein fester Bestandteil unseres Alltags geworden. Das 
Angebot reicht dabei von prominenten Laberrunden, über TrueCrimeStories, bis 
hin zu Beziehungsratgebern. Und dazwischen tummelt sich ebenso ein breites 
Angebot rund um das Thema „Spiritualität“. Hier ein paar Podcasts im Überblick: 
https://www.afj.de/digital/459-podcasts

DIY – Andacht und Impulse

Du möchtest für eure nächste Gruppenstunde einen Einstiegsimpuls vorbereiten 
oder bist auf der Suche nach einer passenden Geschichte, um in eurer Stufe ein 
Thema zu besprechen? Auf der folgenden Seite findest du eine reiche Auswahl 
an (Kurz-)Geschichten, Anspielen sowie Methoden und Tipps: https://www.
praxis-jugendarbeit.de/andachten-themen-sammlung.html
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Spiritualität hat viele Plätze und Orte, um sich in unserem Leben zu ereignen. 
Nämlich überall dort und dann, wenn wir Fragen stellen, zu unseren 
Überzeugungen stehen oder versuchen die Welt ein Stück weit zu verändern.
Ich wünsche euch viel Spaß und gutes Gelingen, weiterhin gemeinsam am Netz 
der roten Fäden zu knüpfen.

Solltet ihr Fragen zu den Links oder weiteren Themen haben, könnt ihr euch 
gerne per Mail bei mir melden: kurat@dpsg-regensburg.de

Gut Pfad & Keep the Spirit burning!

Lucas Lobmeier

1 Layoutänderung und Hervorhebung durch den Verfasser
© Fotos by pixabay.com
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Gruss und Kuss Hallo liebe Matros:innen,

der Segelschein ist in Arbeit und wir können hoff entlich bald in See stechen. 
Arrrhh
Euer KapatiänGroße FAK-AB Liebe

Kussibussi L

Herzlichen Glückwunsch 

Günther!! 

Jetzt haben wir wieder einen 

Landesvater unter uns : )

wi r  ve röffent l i chen 
eu ren  G russ  &  Kuss ! 

schreibt einfach an:
apropos@dpsg-regensburg.de

Tobi  H. , 
we want  YOU !

Grüße an meine Friedenslicht Gang 

Hammer Aktion !!

• Deine alte Kluft passt dir nicht mehr? 

• Du hast noch übrige Aufnäher?

• Du weißt nicht wohin damit?

• Du möchtest deine alten Sachen nicht 
wegwerfen sondern verschenken?

Dann schick uns an apropos@dpsg-regensburg.de ein Foto und eine kurze Beschreibung 
(Größe, Zustand, etc.) deiner Schätze und wir veröff entlichen es hier im Kluftkreisel. 

Vielleicht können wir wie bereits in vergangenen Ausgaben (2019_III) jemandem eine Freude 
mit deiner gebrauchten Kluft machen. 

Kluftkreisel

• Gruß und Kuss / Kluftkreisel
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Happy Birthday 
DPSG Regensburg 90 Jahre

Und dazu benötigen wir eure Hilfe! 

Dieses Jahr feiert der DPSG Diözesanverband Regensburg sein 90-jähriges 
Bestehen! Das wollen wir auch mit einer extra Apropos Geburtstagsausgabe 
(Ausgabe 3, 2021; erscheint Ende des Jahres) feiern und auf die letzten 90 Jahre 
zurück blicken.

In der Geburtstagsausgabe wollen wir jedes Jahrzehnt und alle Highlights der 
letzten 90 Jahre vorstellen, was wir im DV Regensburg bei der DPSG bereits 
so erlebt haben. Ihr habt alte Bilder, Geschichten und Chroniken aus euren 
Stämmen und Bezirken?

Dann her damit, wir freuen uns über 
jede Nachricht oder Idee von euch an:

apropos@dpsg-regensburg.de

- Aufnäher gesucht -

Es gibt endlich wieder einmal einen Grund zu feiern! Anlässlich des 90-jährigen 
Jubiläums unserer DPSG Regensburg 2021 ist eure Kreativität gefragt:
 
Wir sind auf der Suche nach Ideen für den Jubiläums Aufnäher. Sende uns 
deinen Vorschlag, egal ob handgezeichnet, animiert, gekritzelt oder Landart, 
an buero@dpsg-regensburg.de 

Wir freuen uns auf eure Ideen und 
bringen sie groß raus!

Wer kann mitmachen: 

alle Leiter und Kinder des DPSG 
Diözesanverband Regensburg

kurz und bündig

90 Jahre DPSG DV Regensburg •
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Rund um’s apropos
Daten erstellen und verschicken

Wie gewohnt veröffentlichen wir an 
dieser Stelle im Apropos einige Richt-
linien für alle potenziellen Artikel- 
schreiber. Was ihr selbst meist mit 
nur wenigen Klicks bewerkstelligen 
könnt, bedeutet für das Redakti-
onsteam oft erhebliche Arbeitser-
sparnis:

Für ein ansprechendes Layout sind 
gute Fotos und Grafiken absolut 
unverzichtbar. „Gut“ bedeutet in 
diesem Fall hauptsächlich: Möglichst 
hohe Auflösung und geringe JPEG-
Kompression, damit die Bilder nicht 
pixelig werden! Wenn ihr sie vor dem 
Versenden in Graustufen umwandelt, 
werden die Dateien etwas kleiner. 
Gegebenenfalls kurze Anmerkungen 
zu den einzelnen Bildern: Wer/was 
genau ist darauf zu sehen?
Bitte schickt Text und Bilder immer 
getrennt! In Textverarbeitungs-
programmen gelayoutete Artikel 
können wir nicht übernehmen, ohne 
sie zuvor mühsam auseinander zu 
klamüsern! Solltet ihr einmal eine 

Anzeige o.Ä. selber gestalten wollen, 
exportiert sie bitte als JPG oder PNG 
mit maximaler Auflösung und mög-
lichst ohne jegliche Kompression! 
Nur dann können wir sie 1:1 in unser 
Layout-Programm einfügen. Achtet 
hierbei darauf, dass alle Schriften mit 
eingbettet sind und die Bilder nicht 
kompremiert werden.
Falls Ihr Fragen dazu habt könnt Ihr 
Euch gerne bei uns melden.

Was die Texte selbst betrifft: Ideal 
sind möglichst „schnörkellose“ Fließ-
texte mit nur einer Schriftart und 
-größe sowie durchgehend einfa-
chem Zeilenabstand. Absätze könnt 
Ihr problemlos einfügen. Bitte ver-
sucht, auf Formatierungen jeder Art, 
d.h. Einrückungen, Tabellen etc., zu 
verzichten!

Beiträge für die entsprechen-
den Ausgaben können bis zum 
jeweiligen Redaktionsschluss per 
E-Mail eingereicht werden unter: 
apropos@dpsg-regensburg.de

Redaktionsschluss
Ihr wollt eine Einladung veröffentlichen, habt einen tollen Bericht über 
eine Veranstaltung oder möchtet euren neuen Stavo vorstellen? Wir 
freuen uns über alle Berichte, Flyer, Einladungen oder Ankündigungen. 

Schickt diese bitte bis zum nächsten Redaktionsschluss

am 22.05.2021 ausschließlich an 
apropos@dpsg-regensburg.de.

Berichte, die nach diesem Termin eingehen, können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Danke für euer Verständnis!      

    • Euer Redaktionsteam

Obermünsterplatz 7
93047 Regensburg
Telefon 09 41 / 59 72-2 76
www.DPSGstiftung.de

Spendenkonto
Pax Bank eG.
BLZ 370 601 93
Konto Nr. 2004 224 038   
Verwendungszweck: Zustiftung

„Wenn viele klei-
ne Leute viele kleine 
Schritte tun, kön-
nen sie das Antlitz 
der Welt verändern“, 
dies ist die Idee, nach 
der der Stiftungseuro 
funktioniert: 

Alle Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder der 
DPSG spenden einen 
Euro im Jahr für die 
Stiftung. Dieser Be-
trag mag Dir zunächst 
unbedeutend erschei-
nen. Wenn aber alle 
mitmachen, kommen 

so pro Jahr 100.000 Euro für un-
sere Stiftung zusammen. 

Bitte spende auch Du Deinen 
Stiftungseuro und sage es auch 
in Deinem Stamm weiter. Nur 
wenn alle mitmachen, können 
wir gemeinsam das große Ziel er-
reichen.

Weiter Infos unter 
www.DPSGstiftung.de

St
if

tu
ng

se
ur

o Schon 
gestiftet?
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Mach mit!
- 90 Jahre DPSG im Diözesanverband 

Im nächsten Jahr feiert die DPSG Regensburg ihren 90sten Geburtstag. 
Zu diesem Anlass planen wir mit Ausgabe 3/2021 ein 

Happy-Birthday Special 
und dazu brauchen wir DICH!

Erzähle uns, was du mit dem DV Regensburg verbindest, welche 
Meilensteine du miterlebt hast und was dich geprägt hat. Sende uns 
spannende, lustige oder informative Geschichten aus den letzten 90 

Jahren und Anekdoten, die nicht in Vergessenheit geraten dürfen.

Gerne dürft ihr uns auch anfragen für ein  Zeitzeugen -Interview.

• Euer Redaktions-Team
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Unser Redaktionsteam
sucht Verstärkung! 

Wenn du Lust hast Inhalte mit zu 
bestimmen, Artikel zu recherchie-
ren, Interviews zu führen, Fotos 
zu knipsen oder das Layout zu 
gestalten, dann bist du bei uns im 
Redaktionsteam richtig!

Wir bieten:  freie Zeiteinteilung, 
Arbeiten im Homeoffice :-P 

und jede Menge Kreativität! 

Melde dich unter apropos@
dpsg-regensburg.de!

Immer 
wenn du 
e t w a s

erzählst,
w i r d  
irgendwo
ein einhorn
geboren!



Hallo allerseits,

ich wurde angefragt, ob ich nicht mal Geschichten von früher erzählen würde. Also von Sachen, Begebenheiten, die 
ich bei den Pfadfi ndern erlebt habe. Ob lustig, ernst oder einfach nur erzählenswert… und Geschichten habe ich den 
vergangenen Jahren sehr viele erleben dürfen.

Eine dieser Geschichten habe ich auf dem 10th Asia-Pacifi  c / 14th Australien Rover Moot im Dezember 1998 auf Januar 
1999 erlebt. Das Lager hat auf dem Mafeking Rover Park (Nahe Yea in Victoria) stattgefunden. Es war mein erstes großes 
internationales Lager mit ca. 5.000 Rovern aus ungefähr 25 Nationen. Auf diesem Lager war ich mit vier Freunden, 
Pfadfi nderinnen und Pfadfi ndern aus Mitterteich. Damit waren wir Teil des 12 köpfi gen deutschen Kontingent. Die anderen 
sieben waren DPSG´ler/innen aus Friedberg. 

Wir haben auf diesem Lager genau das Gleiche gemacht, was man auf Pfadfi nderlagern so macht, nachdem man sein 
Zelt bezogen hat. Man konnte sich für verschiedene Aktivitäten eintragen, die am Platz stattfi nden, wie Krebse angeln, 
abseiling, BMX tours, Pfeil und Bogen usw. und es gab eine vier-Tages-Tour mit verschiedensten Angeboten. Ich war beim 
white water rafting und river sledging (darüber könnte ich auch noch einiges erzählen, aber das vielleicht in einer anderen 
Ausgabe). 

Auch gab es auch die klassischen Einrichtungen auf dem Lagerplatz, 24h Cafe und Bistro, Partyzelt, Polizei-Station, 
Feuerwache und Lazarett. Die Polizisten und Feuerwehrleute waren in Original Polizeicontainern und Büroräumen 
untergebracht und mit den passenden Streifenwagen und Drehleiterwagen ausgestattet. Natürlich auch in den originalen 
Uniformen, denn es waren alles Pfadfi nder, die im Berufsleben auch bei der Polizei und der Feuerwehr gearbeitet haben. 
Und eben mit genau diesen Pfadfi ndern haben wir uns näher angefreundet. An einem Abend waren wir bei ihnen in ihren 
Privatzelten zum BBQ eingeladen. Bei reichlich Grillware und Bier hatten wir sehr viel Spaß und gute Laune. An diesem 
Abend wurde uns auch eine sehr besondere Ehre zu Teil. 

Auf diesem Platz gibt es einen speziellen Scout Club mit einem besonderen Brauch. Jeden Samstag vor Sonnenaufgang 
wandern die Clubmitglieder auf den Mt. Quaff  tumbla. Dort wird an einem runden Stein die aufgehende Sonne mit einem 
Gruß und einem Schluck Port Wein begrüßt. Daran teilnehmen dürfen normalerweise nur Clubmitglieder und besondere 
Gäste, wenn ein Vorstandsmitglied des Clubs zustimmt. Einer oder zwei unserer Gastgeber waren Mitglieder dieses Clubs 
und wollten mit uns dieses Ritual begehen. Aus diesem Grund haben die zwei mitten in der Nacht einen der Vorsitzenden 
angerufen, um sich das OK für die Aktion zu holen und die Zusatzgenehmigung, da wir aktuell auch nicht Samstag hatten 
und wir nicht mehr so lange am Platz bleiben werden. Der Australier ist, wie ich erleben durfte, etwas entspannter und 
wir haben diese Genehmigung erhalten und durften an diesem Ritual an einem Donnerstagmorgen durchführen. Also 
blieben wir bei unseren Freunden und sind eine Stunde vor Sonnenaufgang in den Streifenwagen und der Firebrigade mit 
Blaulicht und Sirene zum Mt. Quaff  tumbla gefahren. Bei einem Becher Portwein hat jeder von uns die aufgehende Sonne 
am Freitag früh um ca. 4 Uhr begrüßt.

„Neues von gestern"

„Neues von gestern" So endet diese Geschichte vom Rover Moot in Australien, 
vom Mt. Quaff  tumbla, einer Spritztour in australischen Polizeiwagen und 
Drehleiter und der besonderen Ehre einem Ritual beizuwohnen, was nicht 
jeder erleben darf. Übrigens es war ein sehr schöner Morgen und von einem 
der Polizisten habe ich seinen Original australischen Polizeihut geschenkt 
bekommen. Soviel bis zum ersten Erlebnis aus früheren Zeiten. Vielleicht auf ein 
nächstes Mal. 

Viele Grüße und Gut Pfad 
Günther 

P.S. Früher war nix besser, aber anders :-)


